
Bericht von der bundesweiten G8-
Kampagnenwerkstatt in Berlin am 30./31.03.2007  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 30./31.03.2007 hat die dritte bundesweite G8-Kampagnenwerkstatt von Linkspartei.PDS und 
WASG in Berlin stattgefunden. Es waren 43 Leute aus 10 Landesverbänden anwesend. Die 
Stimmung war sehr gut und produktiv. 
Am Freitag gab es eine Diskussionsrunde über die Agenda des G8-Gipfels, insbesondere über 
den Klimawandel und die Antworten der Linken unter anderem mit MdB Ulla Lötzer. Dieses 
inhaltliche Angebot haben die Teilnehmer als sehr willkommene Ergänzung zu der 
Planungsarbeit am Samstag begrüßt und angenommen. Am Samstag haben wir uns in 
Arbeitsgruppen und im Plenum mit dem Ablauf der Proteste und der Beteiligung und 
Ausgestaltung der Kampagne der Linken beschäftigt. (Jan Maas, 01.04.2007) 

www.gipfelproteste-dielinke.de 

 



1.Was musst Du auf dieser Werkstatt unbedingt kläre n? 
 

• (ausreichend) Material 
• Finanzen 
• Kommunikation/Ö-Arbeit 
• Inhalte des Materials 
• Übernachtung (auch für Nicht-Camper) 
• Anfahrt/Abreise/Gepäck während der Demo 
• Referenten 
• Kulturveranstaltungen 
• wie lokal erfolgreich Bündnisse/Netzwerke aufgebaut werden und von denen man 

evtl. auch nach dem G8 Gipfel noch was hat? 
• Material:  

o zum mobilisieren/verteilen 
o als Grundlage für ReferentInnen/Schulungen z.B auf Homepage 

• wo kann die Hochschulgruppe im/um das Camp aktiv werden? 
• MEET THE REVOLUTION II 
• Linkspartei weniger steif machen 

 
2. Was befürchtest DU, wird auf dieser Werkstatt (w ieder) zu kurz kommen? 
 

• Inhalte 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Was können wir als ModeratorInnen tun, damit du gut arbeiten kannst? 
 

• Redezeit einhalten 
• Übersicht/Zusammenfassung 
• Raucherpausen 
• Euch nicht zu sehr zurückhalten 
• Protokoll 
 

 



-----------------------------------SONNABEND-------------------------------------------------- 
 
4. Arbeitsgruppen  
 
4.1. Camp/Übernachtung 

• nur am Wochenende/Sonnabend 
o Rostock 

• ganze Woche bei den Protesten 
o Reddelich-Camp 
o Unterstützung von uns 
o "Zeltstadt" - LINKE 

 
 
4.2. Demonstration 
 

� Mobilisierungspush notwendig 
� Busbörse, je Kreisverband ein Bus! Ansprechpartner vor Ort 
� Newsletter an KV s wegen Plakate, Material, Bündnis, Bussen. (Handreichung) 
� 2 Blöcke z.B. NRW+HSG und MV+... 
� Schilder mit Plakaten 
� Orga vom KIZ aus?! 
� Kommunikation mit KV s in Mobi-Endphase 
� Leute die Tage vorher zur Vorbereitung nach Rostock fahren (Aufbau) 
� Logistik 
� Werkstatt vor Ort 
� MA MdB s und KLH 
� Gepäckaufbewahrung 
� Demo AG Treff 
� Großflächen in MV 

 
4.3. Veranstaltungen 
 

� Inhalte 
o Klima 
o Privatisierung 
o Geistiges Eigentum 
o Geschichte 
o Heiligendamm 
o Rex 

 
• Mobilisierungskampagne 

o interne Qualifizierung der Partei 
o MitgliederInnenwerbung 
o WTOpolity 
o "Gegengipfel mit Olaf" 

 
 



 
 

•  Alternativgipfel 
•  Nachhaltigkeit (Wie weiter nach Juni?) 
•  im Camp 
•  Bildungsmaterialien 

o für "schwer" aktivierbare Basis 
o No G8 Reader vom HSV 
o DVD von RosaLuxemburgStiftung 
o PPT 

 
 
4.4. Blockaden 
 

• Stand 
o Vorbereitung von offenen Massenblockaden durch breites Bündnis (x 

tausend mal quer; Jugendverbände) 
o Aktionskonsens: bewegen, blockieren, bleiben; kein Eingehen auf 

Eskalationsversuche 
• Aktionstrainings: Vorbereiten auf Blockieren 
• TrainerInnen: ines.koburger@solid-web.de; marco.heinig@solid-web.de 
• Unserer Beitrag 
• Gespräch mit Fraktion  

o Infos 
o Gewaltdebatte in Bezug auf Sprache 

• Ziel: Beteiligung von MdB an Blockaden, gute PR Aktionen 
 
4.5. Plakat/Sprüche: 

o Stoppt G8-Globalisieren wir den Wiederstand 
o Stoppt G8-Die Welt ist keine Ware 
o Stoppt G8-Globale Abrüstung statt weltweite Kriegseinsätze 
o Stoppt G8-Krieg ist Terror 
o Stoppt G8-zerschlagt die Energiekonzerne 
o Stoppt G8-Schluß mit Sozialabbau 
o Stoppt G8-Echter Schuldenerlaß Hilfe zur Selbsthilfe 

 
 
5. Umgang mit rechter Mobilisierung  
 
- www.apabiz.de 
- www.gipfelsoli.org 
- Büro T. Pflüger: europabuero02.pds@bundestag.de 
- Ergänzung RefentInnenpool  
- Idee: Plakataktion in MV 
- ReferentInnen über Marco und Lars 
 
 



6. SPEAKER-TOUR  DER BUNDESTAGSFRAKTION  
 

o 07.05. Dresden 
o 08.05. Aschersleben 
o 09.05. Hannover 
o 10.05. Bielefeld/Münster 
o 11.+12.05. Bremen* 
o 14.05. Potsdam/Berlin 
o 15.05. Frankfurt /Oder 
o 16.05. Bernau 
o 17.05. Regensburg 
o 18.05. München* 
o 19.05. Nürnberg 
o 20.05. Konstanz 
o 21.05. Freiburg* 
o 22.05. Stuttgart 
o 23.05. Saarbrücken* 
o 24.05. Mainz/Frankfurt(main)* 
o 25.05. Duisburg 
o 26.05. Kassel/Göttingen 
o 27.05. Eisenach/Erfurt 
o 28.05. Dessau 
o 31.05. Schwerin/Hamburg 
o 01.06. Lübeck 
o 02.06. Rostock 

 
* Großveranstaltung 

 
7. Praxen  
 

• HSV No-G8 Reader 
o systematische Befassung mit G8 

• EinsteigerInnen Veranstaltungen 
o PowerPoints 
o Nutzung offiz. Parteiveranstaltungen 

• Infostände 
o mäßig erfolgreich 

• Filme als Aufhänger (Internet oder Film vom Bundesparteitag (Lars) 
 
7.1. Probleme 
 

• als Jugendthema abgetan 
o Einladung durch "Funktionäre" 

• "Ältere" wollen nicht campen/blockieren 
o Gesamtkonzept promoten 
o andere VA für "Ältere" 
o trotzdem Bildung für Jüngere 



• stark verkürzte ÖA Materialien vs. zu kompliziert 
• zeitliche Ressource 

 
7.3. Erwartungen 
 

• "geniale" Materialien 
• Pool auf G8 Seite für Materialien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
8. Übernachtung/Camp  
 

• sollen wir auf 2 Camps präsent sein? 
• gute Camp Orga/Ansprechpartner bekannt 
• Folgeprojekte nach Camp? 
• Ü 35 auch auf Camp? 
• gemischte Camps 
• Bettenbörse, für die die nicht ins Camp können/wollen 

o Verhältniss zur Bevölkerung 
o "Dem Widerstand ein Zuhause geben" 

• andere Massenunterkünfte 
• Sicherheit/Schutz vor Polizei (Camp AG) 
• Großzelte/Gruppenzelte organisieren (Camp AG) 
• Info über Zeitplan, wann können wir Zusagen machen 
• Verpflegung; Logistik; Transport 
• Kosten transparent machen (ALG II) 
• "Kinderräume"  

 
 
TERMINE: 
 
ROSTOCK III 
• Vom 13.-15.4. findet in Rostock die letzte übergreifende Vorbereitungskonferenz 
„Rostock III“ für die Proteste gegen den G8-Gipfel statt. Dort wird alles wasserdicht 
gemacht. Auf der „Rostock II“-Konferenz war unsere Kampagne mit rund 40 Leuten 
aus dem ganzen Bundesgebiet vertreten.  
 
 



DEMO 2.6. 
• Es wird zwei Demonstrationszüge geben. Alle, die mit Bussen anreisen, starten von 
einem Autobahnkreuz zum Rostocker Stadthafen. Alle, die mit Zügen anreisen, 
drehen eine Runde in der Innenstadt, bevor sie zum Stadthafen laufen. 
• Es wird eine zentrale Demo-AG geben, die sich um die Vorbereitung des Auftritts der 
Linkspartei.PDS und WASG auf der Demo am 2.6. kümmert. Sie wird ab Ende Mai in 
Rostock arbeiten. Freiwillige sind nötig. Wer Interesse hat, meldet sich bei Christine 
Buchholz, E-Mail: christine.buchholz@wasg-intra.net. Wer von der Linkspartei 
verantwortlich sein wird, wird noch festgelegt. 
 
CAMP FÜR DIE WOCHE 
• Wer nach der Demo über Nacht in Rostock bleiben möchte, wird auf einem Camp in 
der Stadt Platz finden. Ziel ist es, dass mit Miet- und Gruppenzelten für Leute 
gesorgt wird, die kein eigenes Zelt haben. 
• Wer sich danach noch an den Protesten, Blockaden und dem Alternativengipfel 
beteiligen möchte, für den steht bis jetzt ein Camp in Reddelich bei Bad Doberan 
fest. Weitere sind geplant, aber noch offen. Auf jedem Campareal gibt es 
verschiedene „Siedlungen“ –im Gipfelprotest-Deutsch: „Barrios“. Das Barrio der 
Linken wird aller Voraussicht auf dem Gelände des jetzt schon feststehenden Camps 
in Reddelich stehen. Auch dort sollen Miet- und Gruppenzelte zur Verfügung stehen, 
sowie ein Veranstaltungszelt. Sicherer ist es ein eigenes Zelt mitzubringen. 
• Es soll eine zentrale Barrio-AG geben, die sich um die Vorbereitung des Barrios „Die 
Linke“ kümmert. Helfende Hände sich auch hier noch nötig. Wer Interesse hat, 
meldet sich vorläufig bei Jan Maas, E-Mail: jan.maas@gmx.net 
• Für Leute, die nicht in einem Camp schlafen wollen oder können, soll eine 
Bettenbörse über die Kanäle der Linkspartei.PDS eingerichtet werden. Infos dazu 
werden dann auf der Homepage der Kampagne zu finden sein. 
 
 
P.S. NEWSLETTER 
• Bekommt Ihr alle schon den Newsletter der Kampagne? Er versorgt Euch mit den 
aktuellsten Infos über den Stand der Proteste im Allgemeinen und der Kampagne im 
Besonderen. Gut informierte Teilnehmer beleben die Debatte. Meldet Euch bei Lars 
Kleba im Karl-Liebknecht-Haus, E-Mail: lars.kleba@linkspartei.de 
 
 
VEREINBARUNGEN  
 
 



Was Bis wann Wer?  

Protokoll 5.4. Lars (Christine)  

    

DEMO    

Brief an Kreisverbände 5.4. Christine (Lars)  

Bündnisanschreiben an Kreisverbände 5.4. (ggf. später) Christine  

Kampagnenmaterial bestellen 13.4. Öffentlichkeitsarbeit Brief 5.4. 

Bawü-Plakate Druck 16.4. 
Rückmeldung 13.4. 

Thomas Mitsch Brief 5.4. 

Bawü Postkarten Druck ? Thomas Mitsch Ggf. Brief 
5.4. 

Handreichung „Wie organisiere ich einen 
Bus?“ 

5.4. Jörg Bütefür Brief 5.4. 

Demo-AG konstituieren Rostock III 
(Teilnahme 
Demoworkshop 14.4. 
11.30; ggf. danach 
als LP/WASG-AG 
Treffen ) 

Christine Buchholz, Michael 
Seeland (NRW), Jörg 
Bütefür (NRW), Thomas 
Mitsch (BW), Lucia Schnell 
(HSG) + 1 Person pro LV + 
Lp/KLH + WASG 
Bundesbüro + Mitarbeiter 
MdB/Fraktion 

 

Einladung Rostock III 5.4. Christine Brief 5.4. 

Einladung für „Vortrupp“ Ende Mai in HRO Bis Rostock III Christine in Absprache mit 
SG 

 

Demo-Wagen Westroute adoptieren Bis Rostock III NRW und HSG  

Klären wer Demo-Wagen Hbf adoptiert: 
MV und Bawü? 

Bis Rostock III Christine in Absprache mit 
SG, MV und Bawü 

 

Verlinkung Busbörse des Bündnisses Sobald Busbörse 
online 

Öffentlichkeitsarbeit  

Kontaktdaten der LV/Kreisverbände auf 
Homepage 

Bis 13.4. Öffentlichkeitsarbeit in 
Rücksprache mit Lars und 
Christine 

 

Entscheidung über Fronttransparent(e) Anfang Mai Wolfgang, Katja, Sascha, 
Christine 

 

 CAMP    

Idee: Jugendrevolte-Camp und Camp der 
Linken in Nachbarschaft 

Gemeinsame 
Nutzung von Großzelt 
für Besprechungen, 
Veranstaltungen etc. 

Ggf. Erik Peter in Absprache 
mit Marco Heinig, Jonas 
Rest u.a. 

 

„Barrio“-AG einrichten zur Koordination Bald! (Rostock III?) Erik, Marco, Jonas, Adriane?  

MdBs ins Camp  Marco, Lars  

Wo campt „die Linke“?  Vorschlag 
Reddelich bekannt machen 

So schnell es geht Erik, Marco, Jonas, Adriane?  

Übernachtungsmöglichkeiten in Rostock 
für das Wochenende 

Bald MV - Steffen?  

Fahrräder organisieren für die Gipfelwoche 
(d.h. z.B. Busanhänger) 

 Lokale G8-AGs  

Veranstaltungszelt für Barrio Bis Mai KL-Haus  
Bettenbörse I: KVs in HRO und DBR 
anfragen 

Ab jetzt  KL-Haus, Landesverband  
MV 

 

Bettenbörse II: Formular auf Homepage Wenn Angebote Öffentlichkeitsa rbeit   
Mietzelte/Gruppenzelte für Leute ohne 
eigenes Zelt 

Bis Ende Mai G8-Gruppen vor Ort  

 
 

   



 
 
 
VERANSTALTUNGEN/MATERIAL    

Hintergrundtexte zu den 8 Gründen gegen G8 
auf die Homepage – Auch als layoutete Texte 
zum Drucken 
 cell So schnell es geht 

Fraktion: Judith  
Theorie-AG HSG: ? 
? 

Idee: Sub-Menü zu den 
8 Themen 

Artikel vorbereiten „familienfreundliches 
Protestkonzept“ für Parteizeitungen  

So bald es geht 
(Redaktionsschlüsse) 

??  

 0Materialpool auf Homepage So schnell wie möglich 
und dann fortlaufend 

Eigentlich alle,  
Redaktion: Monika, Lars, 
Lukas Zeise (Christine) 

5.4. Brief 

Erfahrungsberichte auf Homepage So schnell wie möglich 
und dann fortlaufend 

Eigentlich alle,  
Redaktion: Monika, Lars, 
Lukas Zeise (Christine) 

5.4. Brief 

    

WEITERE KOORDINATION Rostock III   

 
TEAM VOR ORT AUFSTELLEN 

Steuerungsgruppe G8   

 
 
 
 
 
Kontaktpersonen: 
Lars Kleba, Linkspartei.PDS 
E-Mail: lars.kleba@linkspartei.de; Telefon: 030 24009-557 
 
Christine Buchholz, WASG 
E-Mail: christine.buchholz@web.de 
 
Ronald Höhner, Rosa-Luxemburg-Stiftung 
E-Mail: hoehner@rosalux.de; Telefon: 030 44310-149 
Marco Heinig, [’solid] 
E-Mail: marco.heinig@solid-web.de 
 
Jonas Rest, Hoschulgruppen-Netzwerk 
E-Mail: jonas.rest@gmx.net 
 
 

www.gipfelproteste-dielinke.de 
 
 
 
 
Berlin 04.04.2007 


